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Berg 1 





Regel 4 – Ausrüstung

Schienbeinschoner:
Diese müssen aus einem geeigneten Material bestehen
und genügend groß sein, um angemessenen Schutz zu
bieten und von den Stutzen abgedeckt werden. 
Die Spieler sind für die Größe und Zweckdienlichkeit
ihrer Schienbeinschoner selbst verantwortlich.

 SR muss nur kontrollieren ob
Schienbeinschoner vorhanden sind



Regel 12 – Fouls und sonstiges Fehlverhalten/Disziplinarmaßnahmen 

Verwarnung für unsportliches Verhalten

Ein Spieler ist wegen unsportlichen Verhaltens zu verwarnen, wenn
er einen aussichtsreichen Angriff  verhindert oder unterbindet, …

… es sei denn, der Schiedsrichter entscheidet auf Strafstoß
für ein Vergehen wegen unabsichtlichen Handspiels.

… ein Tor oder eine offensichtliche Torchance des Gegners
vereitelt und der Schiedsrichter auf Strafstoß für ein
Vergehen wegen unabsichtlichen Handspiels entscheidet.



Regel 12 – Fouls und sonstiges Fehlverhalten/Disziplinarmaßnahmen 

Unabsichtliches, aber strafbares Handspiel:

Vergehen wegen unabsichtlichen - jedoch strafbaren -
Handspiels sind in der Regel auf den Versuch eines
Spielers, den Ball regelkonform zu spielen, zurückzuführen.

Vergehen, wie z. Bsp:.Blocken des Balles mit 
unnatürlicher Haltung aber ohne Bewegung zum Ball

Wird bei solchen Vergehen auf Strafstoß entschieden, 
sollte der gleiche Grundsatz gelten wie für Vergehen
(Fouls), bei denen der Spieler versucht, den Ball zu
spielen oder einen Zweikampf um den Ball führt

-> Reduktion persönliche Strafe



Vergehen wegen absichtlichem Handspiel

Definition: Vergehen wegen absichtlichen
Handspiels sind in der Regel auf den Versuch
eines Spielers, den Ball absichtlich zu spielen, 
zurückzuführen.

Wenn ein Spieler ein Tor oder eine offensichtliche Torchance des Gegners
durch ein Vergehen wegen absichtlichen Handspiels vereitelt, wird er 
unabhängig vom Ort des Vergehens des Feldes verwiesen (mit Ausnahme
des Torhüters im eigenen Strafraum).

Regel 12 – Disziplinarmaßnahmen



Ein Spieler, dessen Zeitstrafe abgelaufen ist, darf erst in 
der nächsten Spielunterbrechung mit Zustimmung des 
Schiedsrichters wieder eintreten.

Die allgemeine Regelauslegung bei Zeitstrafen legt fest, 
dass die Teilnahme nach einer Zeitstrafe erst in der 
nachfolgenden Spielunterbrechung stattfindet. 
Dies soll dem Schiedsrichter die Handhabung
erleichtern

Regel 12 – Wiedereintritt nach Ablauf Zeitstrafe



Regel 14 – Strafstoß/ Vergehen Sanktionen

Wenn eines der folgenden Ereignisse eintritt, bevor 
der    

Ball im Spiel ist, gelten folgende Bestimmungen:

Das Vergehen eines Mitspielers des Schützen wird nur geahndet, wenn:
- es den Torhüter eindeutig beeinträchtigt oder
- der fehlbare Spieler den Ball spielt oder einen Zweikampf um den Ball 
führt und dann ein Tor erzielt oder zu erzielen versucht oder eine Torchance
kreiert

Das Vergehen eines Mitspielers des Torhüters wird nur geahndet, wenn:
- es den Schützen eindeutig beeinträchtigt oder
- der fehlbare Spieler den Ball spielt oder einen Zweikampf um den Ball 
führt und dies den Gegner daran hindert, ein Tor zu erzielen oder zu
erzielen zuversuchen oder eine Torchance zu kreieren.



DFB STOPP-Konzept
Umsetzung wfv 2024/2025



DFB STOPP-Konzept/ Umsetzung wfv 2024/2025 

ZEICHENGEBUNG

DAUER

BETEILIGTE

timeout-“T“

Orientierung: 5min

Spielführer + Trainer

gekreuzte Arme Kopfhöhe
Deutung zu Strafräumen

Ermessen des SR

Spielführer
bei Bedarf oder Jugend: +Trainer

wfv 2023/2024 bundesweite Umsetzung
ab 01.07.2024

A) Was sich ändert



DFB STOPP-Konzept/ Umsetzung wfv 2024/2025 

B) Was sich NICHT ändert

AUSLÖSER

HÄUFIGKEIT

TRINKPAUSE

Spieler*innen und/oder Teamoffizielle und/oder Zuschauer*innen

wfv 2023/2024 bundesweite Umsetzung
ab 01.07.2024

2x pro Spiel möglich, Abbruch natürlich immer möglich – auch ohne STOPP oder nach 1 
STOPP

Kombination möglich



Vorgehen bei großer Hitze: Maßnahmen der Schiedsrichter*innen

Cooling Breaks um die 30. 
und die 75. Minute müssen 

durchgeführt werden bei
Temperaturen über 30 Grad 

(gemessen am Anstoßpunkt)

Regelung großzügig und bei
Temperaturen um die 30 
Grad selbst aktiv auf die 

Mannschaften zugehen und 
Pausen ankündigen

Absprachen zwischen
Schiedsrichter*innen und 

Teams, solche Cooling Breaks 
auch bei Temperaturen unter

30° durchzuführen, sind
möglich und sollten

insbesondere im Kinder- und 
Jugendfußball großzügig

getroffen werden.

TRINKPAUSEN Bleiben unverändert bestehen -> max 1 min
Kombination mit Cooling Break (1,5 bis 3min) möglich

Sowohl Kühl- als auch
Trinkpausen werden nachgespielt



Stellungsspiel Eckstoß: neu

Stellungsspiel Eckstoß 
neu ab 24 / 25



Spesenerhöhung

Spesenerhöhung ab 01. Juli 2024



WIR ALLE gegen Gewalt!

Danke!



Erwartungen an die Vereine 

Vor dem Spiel 
• Empfangen des SR, Ansprechpartner vor Ort 
• Saubere Kabine / Toiletten
• Trinken / Snack 
• Ordnungsgemäßer Spielfeldaufbau 
• SR bei Klärung Trikotfarben unterstützen
• Freigabe Spielbericht (45 Minuten vor Beginn)
• Spielball in der Kabine 
• Ordner 

• Vorstellung 15 Minuten vor Spielbeginn
• mit Weste gekennzeichnet 
• Während des Spiels am Spielfeldrand

• Assistenten-Fahnen liegen bereit
• Leibchen für Auswechselspieler liegen bereits 
• Ersatzbälle liegen bereit

Kabine ist von Anreise bis Abreise für den SR nur 
für SR da!

Nach dem Spiel 
• Ordner begleiten SR vom Spielfeld,

falls notwendig zur Kabine 
• Abrechnung in Ruhe nach dem Spiel 
• Einladung zu einem Getränk und Imbiss 



Noch Fragen? 

Regeländerungen 2024 25


